
PROJEKT 3 (25%) 
Kinderzentrum in Südafrika 

Trotz Hunger und Not wächst Hoffnung: Wenn Kinder 
zu Bonani kommen, beginnen ihre Augen zu leuchten. 
Sie lernen zu vertrauen, sie lachen wieder – und sie 
fangen an zu träumen. Wir sehen, wie sich ihr Leben 
verändert. Alles beginnt mit einer warmen Mahlzeit 
und einem sicheren Ort. Doch daraus wächst etwas 
viel Größeres: die Gewissheit, dass das Morgen heller 
sein kann als das Heute. 

Im Bonani-
Kinderzentrum 
im ländlichen 
Ostkap Südaf-
rikas stammen 
fast alle Kinder 
aus familiär 
zerrü�eten 
Verhältnissen. Einige haben ihre Eltern verloren, ande-
re leben in überfüllten Haushalten, in denen o� zehn 
oder mehr Menschen von der kleinen Rente einer 
Großmu�er leben müssen. Viele sind geprägt von Hun-
ger, Vernachlässigung und Missbrauch. 

Die Gründer Lunathi und Mama Ayanda wissen, wovon 
sie sprechen – sie sind selbst hier aufgewachsen. „Für 
uns ist Bonani eine Herzensangelegenheit. Das, was 
uns als Kinder gefehlt hat – die Chancen, von denen 
wir nur träumen konnten – geben wir heute weiter.“ 

 
 

Projekt 2 (25%) 
Sozialwerk in Rumänien 

Seit 30 Jahren dient das Sozialwerk Veritas den Be-
dür�igsten in und um das Städtchen Sighişoara in Ru-
mänien: Menschen mit Behinderung, Senioren, sowie 
Kindern und Jugendlichen aus einkommensschwachen 
Familien. Diese Kin-
der - vor allem aus 
Roma-Familien - 
sind sozial stark aus-
gegrenzt, leben o� 
unter unglaublich 
schlechten Bedin-
gungen und haben 
wenig Chancen, sich 
gesund zu entwi-
ckeln und aus dem Kreislauf der Armut auszubrechen. 
Das Veritas-Team leistet hier einen wich�gen Dienst, 
indem es ein umfassendes Nachmi�agsprogramm an-
bietet, das den Kindern einerseits einen sicheren Zu-
fluchtsort bietet, aber auch durch zahlreiche Ak�vitä-
ten ihre körperliche, soziale, geis�ge, moralische und 
emo�onale Entwicklung fördert. Ein wich�ger Aspekt 
davon ist Sport & Spiel; bisher steht dafür aber wenig 
Infrastruktur zur Verfügung, besonders im Winter. Da-
her soll ein Keller zur Turnhalle umgebaut werden 
(dazu gehören u.a. Isolierung, Strom, Wände und ein 
rich�ger Sportboden); das ermöglicht dem Veritas-
Zentrum, noch viel besser auf die Bedürfnisse der Kin-
der einzugehen und das Programm das ganze Jahr 
über ganzheitlich anzubieten.  

Laufen und feiern 
für wohltä�ge 
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Au�akt: 
Sonntag 31. Mai mit 

Go�esdienst 10:15 Uhr  
Lauf 12–13 Uhr 
Fest 13– 16 Uhr 
Ursulinenstr. 35,  
12355 Berlin 
Dezentraler Lauf:  
31. Mai— 7. Juni

Diesen Förderern danken wir für ihre Unterstützung:  

Veranstaltungstechnik 



 
 
 
 

 

 

ist ein Sponsorenlauf, bei dem man als Unterstützer* 

(Sponsor) und/oder als Läufer mitmachen kann. Die 

Teilnehmer suchen sich Sponsoren, die einen Geldbe-

trag pro gelaufener Runde spenden.  

Der Joggathon wird von der Kirche des Nazareners, 

einer evangelischen Freikirche, in Berlin veranstaltet 

und findet 2026 bereits zum 28. Mal sta�.  

Jedes Jahr werden durch die erlaufenen Spenden je-

weils ausgesuchte wohltä�ge Projekte unterstützt.  

Im letzten Jahr nahmen 96 Läufer teil, unterstützt von 

258 Sponsoren. Sie sammelten 23.344 € für Projekte in 

Frankfurt a.M, Berlin, Ruanda und Südafrika. 

Wo Anmelden? 
 

Als Spendentool verwenden 

wir fundoo.de. Der QR-Code 

führt zur Projektseite, wo ihr 

euch als Teilnehmer regist-

rieren könnt. Ihr erhaltet 

dann eine Einladungsmail 

mit einem Link zu eurer per-

sönlichen Spendenseite. Diese könnt ihr mit einem 

persönlichen Text und Foto ergänzen, eure Sponsoren 

einladen und verwalten. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
 

Bei Rückfragen zur Anmeldung ohne Internet sind wir 

erreichbar unter 0152 53 760 323.  

Aktuelle Infos unter: 

www.joggathon-berlin.de  

PROJEKT 1 (50%) 
Sozialwerk in Mahlow  

Seit 1993 ist das christliche Christliche Sozialwerk 
ICHTHYS in Mahlow für Menschen mit Abhängigkeits-
erkrankungen, von Obdachlosigkeit betroffene und 
ha�entlassene Menschen tä�g. Der gemeinnützige 
Verein bietet mi�els eines differenzierten, resour-
cenorien�erten Systems von Bausteinen verschiedene 
ambulante bis sta�onäre Hilfsangebote auf gesetzli-
cher Grundlage. Zur Realisierbarkeit der Hilfen werden 
mit Sozialleistungsträgern (Renten-, Kranken- und Sozi-
alversicherungen) Vergütungsverträge abgeschlossen 
und Rechtsansprüche für die Betroffenen durchgesetzt 
(www.ichthys-mahlow.de).  

Dass das Geld 
für Gebäude-
erhalt, Reno-
vierungen und 
Aussta�ung 
bei sozialen 
Einrichtungen 
aller Art meist 
knapp ist, wis-
sen die meis-
ten Men-
schen. Das ist 
auch in Mahlow bei Ichthys nicht anders. Der Jogga-
thon konnte in vergangenen Jahren bereits unter an-
derem beim Wiederau�au nach Brands��ung und 
Umbau von sanitären Einrichtungen helfen. Das Werk 
steht aktuell vor der Herausforderung, trotz knapper 
werdender staatlicher Mi�el sein Wasserleitungssys-
tem in beiden Häusern erneuern zu müssen, da das vor 
32 Jahren installierte Kupferrohrsystem leider quali-
tätsbedingt wiederholt Roststellen aufweist. Die finan-
zielle Unterstützung ermöglicht, die Erneuerung und 
damit Vermeidung von Folgeschäden, damit das hoch-
mo�vierte Team seine Leistungsangebote und die 
Qualität der Versorgung nicht kürzen muss und Men-
schen in Not weiter zur Seite stehen kann. 

Dezentraler Lauf 

 

Die Teilnehmer laufen zwischen dem 31. Mai und  7. 

Juni zu einer selbstgewählten Zeit an einem selbstbe-

s�mmten Ort 60 Minuten lang. Dabei wird die gelaufe-

ne Strecke gemessen (in Metern mit Fitnessuhr oder 

Mobiltelefon). Die gemessene Strecke wird anschlie-

ßend durch 920 dividiert, aufgerundet und in die per-

sönliche Spendenseite im fundoo.de Portal eingetra-

gen.  

Beispielrechnung: Du bist 8931 m gelaufen. Dann 

ergibt 8931 dividiert durch 920 9,7 Runden. Das Ergeb-

nis darf aufgerundet werden, sodass Du 10 Runden bei 

fundoo.de eintragen kannst. 

Zentraler Lauf mit Fest 
 

Der gemeinsame Lauf findet am 31. Mai  um 12:00 Uhr 

in Rudow am Lolopfuhl unweit der Ursulinenstr. 35, 

12355 Berlin sta�. Danach essen und feiern wir  ge-

meinsam beim Joggathon-Fest.  

Wann und wohin spenden? 
 

Die Sponsoren erhalten per E-Mail eine Rechnung mit 

Spendenbetrag und Rechnungsnummer. Den Betrag 

bi�e zeitnah überweisen auf folgendes Konto (mit 

Rechnungsnummer als Verwendungszweck): 
 

KdN Johannes Gemeinde e.V. 

IBAN: DE54 3702 0500 0003 1956 01  

Bank für Sozialwirtscha� 
 

Für Spenden ab 100 € werden Anfang 2027 Zuwen-

dungsbestä�gungen ausgestellt.  Eine Bestä�gung für 

kleinere Beträge kann durch einen Vermerk im Ver-

wendungszweck angefordert werden.  

Danke für Deine Unterstützung! 

DER JOGGATHON 

* wir verwenden aus Platzmangel das generische Maskuli-
num und meinen beide Geschlechter.  


